


AB KI Medizin
[image: Bild Silhouette]Da eine KI aufgrund von kategorisierten Daten lernt, kann man diese auch mit medizinischen Werten trainieren, bei denen man die Daten zuvor nach „krank“ und „nicht krank“ klassifiziert hat. Dazu müssen aber zunächst sehr viele Menschen ihre medizinischen Daten zur Verfügung stellen. Abbildung 1 https://www.journalonko.de/artikel/lesen/kuenstliche_intelligenz_gegen_lungenkrebs

Ist die KI einmal mit den Daten trainiert worden kann sie dazu genutzt werden den aktuellen Gesundheitsstatus eines Patienten zu bewerten. Dabei werden die Daten des Patienten in die KI eingegeben. Diese gibt dann eine Wahrscheinlichkeit zum Gesundheitsstatus aus.
Der Arzt/Die Ärztin, der/die den Patienten behandelt, kann dann aufgrund des Ergebnisses weitere Untersuchungen einleiten oder aber auch eine Therapie beginnen.
Aktuelles Beispiel:
Die Früherkennung von Krebserkrankungen läuft auch heute noch über genaue Untersuchungen und dem Erkennen von Krankheitsanzeichen (Symptomen). Eine trainierte KI kann diese Untersuchungen schon heute so unterstützen, dass aufgrund der der eingegebenen Daten eines Patienten die KI mit einer 98% Genauigkeit einen Tumor erkennen kann.
Dadurch können Krebserkrankungen schon früh erkannt werden, womit auch die Heilungschancen enorm erhöht werden.
=> Weitere unterstützungsmöglichkeiten sind im Schaubild auf der rechten Seite beschrieben.
Aufgaben:
1. Lies den Text.
2. Schreibe einmal heraus, warum der Einsatz von KI für medizinische Zwecke gut ist und warum der Einsatz auch kritisch gesehen werden kann.
3. Wie ist deine Meinung dazu? Schreibe auf und begründe!
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